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Bachstrasse

Hintere Dorfstrasse
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Linienprobe 5 mLinienprobe 10 m
Beilage 1
zum Bericht vom 16.4.2021

Überbauung Stadtbach, Tramstrasse
Suhr / AG

Bodenuntersuchung

Situation 1:500
Lage der Beprobungsflächen
und Sondierungen

210042 beilage 1 boden.ai   ber / Ve

Schematisches Profil 1:20

stark belastet

unbelastet

schwach belastet

stark belastet («E»)

Schadstoffbelastung abgetragener Boden
Bodenaufnahme

Geotechnische Signaturen

Oberboden

Unterboden

keine Messung

Legende

Sondierschacht
mit Versickerungsversuch

Sondierschacht

Linienprobe

Projektperimeter

Abkürzungen

BaP Benzo(a)pyren
PAK Polyzyklische, aromatische KW
Pb Blei
SM Schwermetalle

N

1 247 600

2 648 100
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Bachema AG
Analytische Laboratorien

Bachema AG
Rütistrasse 22

CH-8952 Schlieren

Telefon
+41 44 738 39 00

Telefax
+41 44 738 39 90

info@bachema.ch
www.bachema.ch

Chemisches und
mikrobiologisches

Labor für die Prüfung 
von Umweltproben

(Wasser,Boden, Abfall, 
Recyclingmaterial)

Akkreditiert nach
ISO 17025

STS-Nr. 0064

Schlieren, 08. April 2021
SIS

Jäckli Geologie AG
Kronengasse 39
5400 Baden

Untersuchungsbericht

Nr. 210042, Überbauung Stadtbach, Tramstrasse, Suhr
/ AG

Objekt:

Suhr

25. Februar 2021

26. Februar 2021 - 01. April 2021

Entnommen durch Jäckli Geologie AG

Tag der Probenahme

Eingang Bachema

Probenahmeort

Jäckli Geologie AG, Kronengasse 39, 5400 BadenAuftraggeber

Jäckli Geologie AG, Kronengasse 39, 5400 BadenRechnungsadresse

Jäckli Geologie AG, H. Vetter, Kronengasse 39, 5400 BadenRechnung zur Visierung

Jäckli Geologie AG, H. Vetter, Kronengasse 39, 5400 BadenBericht an

Jäckli Geologie AG, H. Vetter, vetter@jaeckli.chBericht per e-mail an

Jäckli Geologie AG, H. Vetter, vetter@jaeckli.chDatenbankexport kundenspezifisch

Freundliche Grüsse
BACHEMA AG

Sabine Ruckstuhl
Dr. sc. nat. / Dipl. Umwelt-Natw. ETH

Auftrags-Nr. Bachema

Proben-Nr. Bachema

202101949

8394-8400, 13130, 13345, 14457
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Bachema AG
Analytische Laboratorien

Bachema AG
Rütistrasse 22

CH-8952 Schlieren

Telefon
+41 44 738 39 00

Telefax
+41 44 738 39 90

info@bachema.ch
www.bachema.ch

Chemisches und
mikrobiologisches

Labor für die Prüfung 
von Umweltproben

(Wasser,Boden, Abfall, 
Recyclingmaterial)

Akkreditiert nach
ISO 17025

STS-Nr. 0064

Objekt: Nr. 210042, Überbauung Stadtbach, Tramstrasse, Suhr /
AG
Jäckli Geologie AG
202101949

Auftraggeber:
Auftrags-Nr. Bachema:

Probenübersicht

Probenahme / Eingang LaborBachema-Nr.  Probenbezeichnung

Fläche A, 0.00-0.20 mF8394 25.02.21 / 26.02.21
Fläche A, 0.20-0.40 m
(Rückstellprobe)

F8395 25.02.21 / 26.02.21

Fläche B, 0.00-0.20 mF8396 25.02.21 / 26.02.21
Fläche B, 0.20-0.40 m
(Rückstellprobe)

F8397 25.02.21 / 26.02.21

Fläche C, 0.00-0.20 mF8398 25.02.21 / 26.02.21
Fläche C, 0.20-0.40 m
(Rückstellprobe)

F8399 25.02.21 / 26.02.21

Linienprobe, 0.00-0.20 mF8400 25.02.21 / 26.02.21
Linienprobe, 0.20-0.40 mF13130 25.02.21 / 26.02.21
Linienprobe 10 m, 0.00-0.20 mF13345 / 25.03.21
Linienprobe 10 m, 0.20-0.40 mF14457 / 01.04.21

Legende zu den Referenzwerten

Prüfwerte für Schadstoffe im Boden nach Verordnung über Belastung des
Bodens. P = Praktischer Vollzug nach der Wegleitung Verwertung von
ausgehobenem Boden (Wegleitung Bodenaushub).

VBBo
Prüfwert

Richtwerte für Schadstoffe im Boden nach Verordnung über Belastung des
Bodens. P = Praktischer Vollzug nach der Wegleitung Verwertung von
ausgehobenem Boden (Wegleitung Bodenaushub).

VBBo
Richtwert

Abkürzungen

Wasserprobe
Feststoffprobe
Trockensubstanz
Bei den Messresultaten ist der Wert nach dem Zeichen < (kleiner als) die
Bestimmungsgrenze der entsprechenden Methode.
Die Analysenmethode liegt zurzeit nicht im akkreditierten Bereich der
Bachema AG.
Externe Analyse von Unterauftragnehmer / Fremdlabor.
Feldmessung von Kunde erhoben.

W
F
TS
<

{1}

{2}
{3}

Akkreditierung

Die Resultate der Untersuchungen beziehen sich auf die im Prüfbericht aufgeführten Proben
und auf den Zustand der Proben bei der Entgegennahme durch die Bachema AG.
Der vollständige Prüfbericht steht dem Kunden zur freien Verfügung. Die Verwendung von
Auszügen (einzelne Seiten) oder Ausschnitten (Teile einzelner Seiten) des Prüfberichts sowie
Hinweise auf den Prüfbericht (z.B. zu Werbezwecken oder bei Präsentationen) sind nur mit
Genehmigung der Bachema AG gestattet.
Detailinformationen zu Messmethode, Messunsicherheiten und Prüfdaten sind auf Anfrage
erhältlich (s. auch Dienstleistungsverzeichnis oder www.bachema.ch)
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Bachema AG
Analytische Laboratorien

Bachema AG
Rütistrasse 22

CH-8952 Schlieren

Telefon
+41 44 738 39 00

Telefax
+41 44 738 39 90

info@bachema.ch
www.bachema.ch

Chemisches und
mikrobiologisches

Labor für die Prüfung 
von Umweltproben

(Wasser,Boden, Abfall, 
Recyclingmaterial)

Akkreditiert nach
ISO 17025

STS-Nr. 0064

Objekt: Nr. 210042, Überbauung Stadtbach, Tramstrasse, Suhr /
AG
Jäckli Geologie AG
202101949

Auftraggeber:
Auftrags-Nr. Bachema:

Referenzwert

Fläche A VBBo
Prüfwert

Linien-
probe

Fläche CFläche BProbenbezeichnung VBBo
Richtwert

Proben-Nr. Bachema
Tag der Probenahme
Entnahmetiefe [m]

8394
25.02.21
0.00-0.20

8396
25.02.21
0.00-0.20

8398
25.02.21
0.00-0.20

8400
25.02.21
0.00-0.20

Probenparameter

Angelieferte Probemenge 5.05.66.16.5kg

Aussortierte Anteile (nicht chemisch analysiert)

Anteil >2mm 6.77.0155.0Gew.-% TS

Elemente und Schwermetalle

Blei (gesamt n. VBBo) ICP 74424641 20050mg/kg TS Pb

Cadmium (gesamt n. VBBo)
ICP

0.50.40.30.5 20.8mg/kg TS Cd

Kupfer (gesamt n. VBBo)
ICP

32232226 15040mg/kg TS Cu

Zink (gesamt n. VBBo) ICP 97656864 300 P150mg/kg TS Zn

PAK

Benzo(a)pyren 0.550.080.06<0.05 10.2mg/kg TS

Summe PAK 5.90.58<0.50<0.50 101mg/kg TS

Referenzwert

Linien-
probe

VBBo
Prüfwert

Linien-
probe 10 m

Linien-
probe 10 m

Probenbezeichnung VBBo
Richtwert

Proben-Nr. Bachema
Tag der Probenahme
Entnahmetiefe [m]

13130
25.02.21
0.20-0.40

13345

0.00-0.20

14457

0.20-0.40

Probenparameter

Angelieferte Probemenge 1.75.31.8kg

Aussortierte Anteile (nicht chemisch analysiert)

Anteil >2mm 161121Gew.-% TS

Elemente und Schwermetalle

Blei (gesamt n. VBBo) ICP 4955 20050mg/kg TS Pb

PAK

Benzo(a)pyren 0.070.121.3 10.2mg/kg TS

Summe PAK 0.581.312 101mg/kg TS
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METHODIK PROBENAHMEN UND ANALYSEN 

Je nach Umweltbereich werden spezifische Sondier- und Probenahmegeräte eingesetzt (Tabelle 1).  
Relevante Normen und Richtlinien sind in Tabelle 2 aufgeführt.  

Boden  

Die Probenahme erfolgt gemäss [1]. Aus 0.0–0.2 und 0.2–0.4 m Tiefe werden pro Teilfläche resp. Linie 16 
Einzelproben entnommen und je Tiefenlage repräsentative Mischproben hergestellt. Tiefere Boden-
schichten werden aus Rammkernbohrungen oder aus Bagger-Sondierschächten beprobt (1–2 Stück pro 
Teilfläche resp. Linie).  

Feinerde-Körnung, Skelettgehalt (prozentualer Anteil >2 mm) und Humus-Gehalt werden visuell und 
mittels Fühlprobe abgeschätzt. Der pH-Wert wird mit dem pH-Indikator von Hellige bestimmt. 

Proben werden in einem qualifizierten Labor nach [2] aufbereitet und nach [3] chemisch auf relevante 
Schadstoffe analysiert (von oben beginnend, bis Untergrenze der Belastung feststeht). Die Beurteilung 
der Analysenresultate erfolgt nach [2]. Bei starken Belastungen erfolgt eine Abschätzung der Gefähr-
dung nach [4]. 

Untergrund (inkl. Bausubstanz bei nutzungsbedingten Belastungen) 

Aus Sondierungen werden je Material stichprobenartig sowie schicht- und zonenweise Mischproben 
entnommen. Die Beprobung von Haufwerken erfolgt unter Berücksichtigung von [5], [6] und [7]. Ange-
troffene Materialien und Schichten werden geologisch-geotechnisch nach [8] und altlastenfachkundig 
beschrieben.  

Chemische Analysen erfolgen in einem qualifizierten Labor nach [9]. Die Verwendung eines mobilen 
XRF-Geräts zur Bestimmungen von Blei-Gehalten an Proben aus Schiessanlagen erfolgt gemäss [10]. Die 
Materialien werden abfallrechtlich gemäss [11] klassiert. 

Grundwasser 

Die Einrichtung von Grundwasser-Messstellen richtet sich nach [12] und [13]. Die Entnahme von 
Grundwasserproben erfolgt gemäss [12]. Verwendete Pumpen, Vorpumpmenge und die Probenahme 
sind in Probenahmeprotokollen dokumentiert. 

Porenluft 

Die Entnahme von Porenluftproben erfolgt nach [14]. Verwendete Geräte und die Probenahme sind in 
Probenahmeprotokollen dokumentiert. Chemische Analysen an Proben erfolgen in einem qualifizierten 
Labor nach [14]. 

Probenahmegefässe, Lagerung 

Feststoffproben werden bis zur Aufbereitung im Labor in Kunststoffeimern oder -beuteln gelagert (1.0 –
15.0  l).  Ausnahme:  Proben  mit  Verdacht  auf  flüchtige  Schadstoffe  werden  in  dicht  verschlossene  0.5  l-
Glasgefässe abgepackt, sofort gekühlt und innert 1–2 Tagen ins Labor gebracht. 

Wasserproben werden je nach Analysenprogramm in dafür vorgesehene Gefässe abgefüllt, gegebenen-
falls gekühlt und innert 24 h zur Analyse ins Labor gebracht. 

berner
Text-Box
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Tabelle 1: Probenahmegeräte 

Eigene Geräte (Innen-)Durchmesser Beprobungs-Tiefe 

Bo
de

n 

U
nt

er
gr

un
d 

G
ru

nd
w

. 

Po
re

nl
uf

t 

Ba
us

ub
st

. 

Hohlmeissel 44 mm 0.0–0.2 m x         

Hohlmeissel 22 mm 0.2–0.4 m x         

Hohlmeissel 30 mm 0.0–0.5 m x         

Hohlmeissel 30 mm oder 20 mm 0.0–1.0 m x         

Flügelbohrer 70 mm 0.0–1.0 m x         

Rammkernbohrung (RKB) 75/60/55 mm (teleskopiert) bis 6.0 m x x       

Piezometerrohr PVC 2" (in RKB) bis 6.0 m     x     

Förderpumpe (bis 2.5 l/min) 3 cm 7 m     x     

Förderpumpe (bis 30 l/min) 4.5 cm 65 m     x     

Förderpumpe (bis 8 l/min) 5 cm 10 m     x     

Förderpumpe (bis 100 l/min) 9.5 cm 55 m     x     

Saugpumpe (bis 250 l/min) 11 cm 8 m     x     

Hohlsonde 10 mm 3 m       x   

RKB mit Packer 60–80 mm 3 m       x   

Spitzen mit Handbohrer ca. 100–200 mm bis ca. 0.1 m         x 

Bohrung mit Glockenbohrer 60 mm bis ca. 0.1 m         x 

Betonkernbohrung 50–100 mm bis ca. 0.5 m     x  

Geräte von Drittfirmen        

Kernbohrung 100–300 mm (variabel) bis 100 m x x x     

Baggersondierung 0.5–5.0 m (variabel) bis ca. 6 m x x x     

Piezometerrohr PVC oder PE 3" oder 4.5" (in KB) bis 100 m     x     
 

Tabelle 2: Referenzen 

Nr. Titel Art Verfasser/Jahr 

[1] Probenahme und Probenvorbereitung für Schadstoffuntersuchungen in 
Böden 

Vollzugshilfe BAFU 2003 

[2] Verordnung über Belastungen des Bodens (VBBo) Verordnung Bundesrat 1998 

[3] Wegleitung für die Probenahme und Analyse von Schadstoffen im Boden Wegleitung BAFU/FAC 1987 

[4] Handbuch Gefährdungsabschätzung und Massnahmen bei schadstoff-
belasteten Böden 

Vollzugshilfe BAFU 2005 

[5] SN 670 800 c: Mineralische Baustoffe – Probenahme SN VSS 1991 

[6] Beprobung von Aushub- und Abbruchmaterial bei belasteten Standorten Merkblatt ARV 2017 

[7] Haufwerkbeprobung bei belasteten Standorten, Checkliste für Erst-
beurteilung Homogenität und Vorgehen 

Checkliste ARV 2014 

[8] SN 670 004-1a/2a: Geotechnische Erkundung und Untersuchung – 
Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden 

SN VSS 2006 

[9] Messmethoden im Abfall- und Altlastenbereich Vollzugshilfe BAFU 2017 

[10] Anleitung zum Einsatz mobiler XRF-Geräte bei der Untersuchung und 
Sanierung von Schiessanlagen 

Merkblatt AWEL 2011 

[11] Verordnung über die Vermeidung und die Entsorgung von Abfällen (VVEA) Verordnung Bundesrat 2015 

[12] Grundwasserprobenahme Praxishilfe BAFU 2003 

[13] Probenahme von Grundwasser bei belasteten Standorten Vollzugshilfe BAFU 2003 

[14] Probenahme und Analyse von Porenluft Vollzugshilfe BAFU 2015 
 


